Teil III: Der offizielle Kapellenweg ab Wildenburg
(von Wildenburg zur Roten Kapelle, von dort nach Friesenhagen, Krottorf und über die Rochuskapelle zurück nach Friesenhagen)
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(Karte nach openstreetmap.org und Mitwirkende) Strecke des 2 Burgen und 3 Kapellen-Rundweges, Beginn am unteren Ende des Weilers  Wildenburg. 

Die Fotos wurden zu verschiedenen Zeiten (teilweise mehrere Jahre zurück liegend) und Wetterlagen vom Verfasser gemacht.
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Das ist das offizielle Zeichen des Kapellenweges. Das Motiv ist dem Zeichen für den Siegsteig entlehnt. Es ist gut erkennbar und fällt farbig schon von weitem auf. 

Beim Parken im Weiler Wildenburg besteht das Problem, wo man für einige Stunden parken kann. Es gibt keinen offiziellen Parkplatz für Wanderer und Radfahrer. Man muss also versuchen, irgendwo im engen Weiler Wildenburg oder in der Umgebung zu parken. Am besten ist das untere Ende des Weilers geeignet, weil dort in dem oberen Seitentälchen noch Parkmöglichkeiten vorhanden sind und weil direkt über die Straße der eigentliche Kapellenweg beginnt.   
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Hier im Seitental kann man noch ein Auto abstellen, ohne Ausfahrten zu behindern.
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Direkt über die Straße beginnt auch der offizielle Kapellenweg, allerdings nur die ersten Meter asphaltiert. Dann endet dieser Weg, denn er ist nur eine Zufahrt zum Wiesengelände
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Bereits nach ca. 50 Metern zweigt hier ein Wiesenweg links ab, das Markierungszeichen ist gut erkennbar, überquert den Bach…
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… und kommt auf einen Waldweg, der parallel zum Bach von der Fahrstraße (zwischen dem oberen Parkplatz und dem Weiler Wildenburg) bis zum Wiesengelände unterhalb von Wildenburg verläuft. 
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Diesem Waldweg folgt der Kapellenweg bachabwärts. 
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Nach einigen hundert Metern biegt dieser Waldweg hangaufwärts ab, steigt erst langsam, … 
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                      … dann immer mehr an und kommt …
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… an der Wiesenfläche auf der Höhe aus dem Wald. 
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Der Waldweg wird jetzt zum Wiesenweg und verläuft geradeaus auf den Hof Ziegenschlade zu.
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Blick zurück auf den Kapellenweg vom Hof Ziegenschlade. 
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Der Kapellenweg verläuft dann rechts vom Haus Ziegenschlade entlang aufwärts bis zu der kleinen Nebenstraße auf der Höhe.  
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Der Einsiedler-Bauernhof Ziegenschlade liegt am Rande einer Senke/Mulde,… 
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… die früher seine landwirtschaftliche Fläche umfasste.
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Blick zurück von dieser Nebenfahrstraße auf den Bergrücken zwischen Wildenburg und Friesenhagen. 
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Gegenüber von Hof Ziegenschlade zweigt der Feldweg zur Roten Kapelle ab, 
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…, die ein kurzes Stück weiter erreicht ist. Offiziell heißt sie St. Anna-Kapelle.
[image: image19.jpg]



Sie wurde nachträglich als Erinnerung an die vielen religiösen und politischen Morde an dieser Stelle im 17. Jh. Errichtet.
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Ab der Roten Kapelle geht es weiter, wie vorher auf dem 2 Burgen- und 4 Kapellen-Rundweg dargestellt ist, nämlich hinab nach Friesenhagen und dann zum Schloss Krottorf. 
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Man kommt dann von oben herab von der Rochuskapelle wieder in das kleine Tälchen am unteren Ende von Wildenburg, wo das Auto abgestellt wurde. 
(Verfasst von Helmut Wurm, Betzdorf, im August 2020)
